
Anschrift: Rathausplatz 1, 96173 Oberhaid  ·  Tel. 09503 / 92 23-0  ·  Fax 09503 / 92 23-55

e-Mail: poststelle@oberhaid.de  ·  Internet: www.oberhaid.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 8.00 -12.00 Uhr, Montag von 14.00 -18.00 Uhr

44. Jahrgang Donnerstag, 17. September 2020 Nr. 16

Herausgeber: Gemeindeverwaltung · Satz und Druck: CARO Druck & Verlag GmbH

Gemeinde Oberhaid

Weinlese in Oberfranken offiziell gestartet

An der Schnittstelle zwischen Bier-und Weinfranken in Unter-
haid wurde symbolisch die Weinlese 2020 gestartet. Im Wein-
anbaubetrieb Hummel-Popp, der kleinste Weinanbaubetrieb
in Unterhaid  mit ca. 3500 qm Anbaufläche erfolgte die erste
Lese der Weintrauben für den Müller Thurgau. Und die Erwar-
tungen an einen guten Jahrgang seien groß, berichtet Werner
Hummel. 

Trotz der aktuell warmen Temperaturen und der Wasser-
knappheit, was auch zukünftig zu einem verstärkten Problem
führen kann, sei man guter Dinge. Zur kalten Sophie im ver-
gangen Mai ist eine Vielzahl von Trauben erfroren, so dass der
Ertrag in diesem Jahr geringer ausfallen wird als in den ver-
gangenen Jahren. 

Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz zeigte sich erfreut,
dass auch in der Genussregion Oberfranken Wein mit dieser
Qualität angebaut wird. Sie erinnerte aber auch an die Turbu-
lenzen, die nach dem Volksbegehren „pro Biene“ und den
Corona Einschränkungen hinter den Winzern liegt. Sie sicher-
te allen Weinbaubetrieben in ihrem Regierungsbezirk bei wei-
teren Erschließungen von Weinanbauflächen ihre Unterstüt-
zung zu.

Voller Zuversicht blickte auch Landrat Johann Kalb auf den
Jahrgang 2020. Seinen traditionellen Besuch bei der Weinle-

se in seinem Landkreis bezeichnete er als „Highlight“ im Land-
ratsjahresablauf. Zugleich sei er stolz, dass die Winzer der
Gemeinde Oberhaid auf Qualität setzen.

1.Bürgermeister Carsten Joneitis sprach an, dass man auf alle
Winzer in der Gemeinde richtig stolz sein. Mittlerweile käme
auch eine neue Winzergeneration hervor, was die Standortsi-
cherung der einzelnen Weinanbaubetriebe betrifft. Außerdem
habe er die Hoffnung, dass als Folge der Pandemie ein
Umdenken beim Verbraucher stattfinden wird, und sich regio-
nal erzeugte, hochwertige Lebensmittel wie der Wein durch-
setzen werden. 

Sein Bürgermeisterkollege und Abt-Degen Vorsitzender Tho-
mas Stadelmann aus Zeil am Main ist sich sicher, dass der
Wein im Abt-Degen Weintal, zu der ja Unterhaid gehöre, noch
mehr in die  regionale Vermarktung mit eingebunden wird und
sich dadurch auch die Wertschöpfung im Weinbau verbesse-
re. Einen Einblick in die Qualität der Weine des Anbaubetriebs
konnten sich zum Abschluss der Weinlese die Gäste mit einer
kleinen Weinprobe der vor kurzem prämierten Weine durch
den Fränkischen Weinverband verschaffen, bei der Winzer
Claus Raab die einzelnen Weinsorten wie den Dornfelder oder
der Müller-Thurgau mit deren Qualität vorstellte.

Im Bild von vorne: Landrat Johann Kalb, 1. Bürgermeister Car-
sten Joneitis, Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz, Abt-
Degen Vorsitzender Thomas Stadelmann, Winzer Claus Raab
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II N F O T A F E LN F O T A F E L
Notruf-Nummern
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei Bamberg-Land 0951 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451
Notruf-Bauhof 0160 8806608
(nur für akute Notfälle,
wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.ä.)

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge  0800 1110111
(kostenlos, 24h abrufbar) 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
(kostenlos, Montag bis Samstag 14.00 - 20.00 Uhr)

Familienpflegewerk Bamberg 0951 502661
Hospizverein Bamberg 0951 955070
Service für Multimediastörungen 0171 5133675
Apotheke Oberhaid 673
Dr. Saring, praktischer Arzt 7622
Dr. Frisch, Zahnarzt 4408
Dr. Heid, Zahnärztin 5400

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung  9223-14

Forstrevier Baunach
Sprechtag: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 09544 984550

Wertstoffhof Oberhaid - Öffnungszeiten
Sommerzeit Di 16.00 - 18.00 Uhr

Do 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 10.00 - 15.00 Uhr

Gemeindebücherei Oberhaid 5024474
Öffnungszeiten Di 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 16.30 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 11.30 Uhr

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
23.09. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
30.09. Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3, 

Zi.-Nr. 220
Jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr - Anmeldung erforderlich: 
Landratsamt Bamberg 0951 85-554
Stadt Bamberg 0951 87-1724

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtag im Rathaus der Stadt Bamberg, 
Maxplatz 3, 2. OG, Zi.-Nr. 215, „Kapelle“
– Nur mit telefonischer Vereinbarung möglich ! –

Sie erreichen das ZBFS – Region Ofr. – unter Telefon 0921
605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außensprechtagen
unter Telefon 0160 5928887. 

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
22. September 2020, um 19.00 Uhr im Bürgersaal Oberhaid
statt. Die Tagesordnungspunkte sind dem Aushang in den
Amts kästen zu entnehmen. 

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Standorte in Oberhaid: Sparkasse, Dr.-Hau-Platz und

FC-Sportheim, Johannishofer Str. 18

Standorte in Staffelbach: Altes Rathaus, Hallstadter Str. 1 
Kindertagesstätte, Schwarzenstr. 3

Ärztlicher Notfalldienst
Den diensthabenden Arzt des ärztlichen Be reit schafts -
dienstes der Vertragsärzte er fahren Sie unter der kosten-
freien Telefonnummer 116117.

Allgemeinärztliche
Bereitschaftspraxis Steigerwald
Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach
Tel. 09546 88888
Routenplaner (Google Maps)

Sprechzeiten ohne Voranmeldung:
Mittwoch: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Am Mittwochnachmittag 16.00 bis 18.00 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr hat
immer ein/e Kinderarzt/ärztin Sprechstunde in der eigenen Praxis.
Welche/r Kinderärztin/arzt Notdienst hat, erfahren Sie über den
AB Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 116117.
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Einweihung
Kinderkrippe

Maria-Hilf
Vor kurzem wurde der Anbau einer Kinder-
krippe an der Kita Maria-Hilf eingeweiht.
Normalerweise wäre dies ein großes Fest
in der Ge meinde gewesen. Aber durch
die Corona-Auflagen konnte nur ein klei-
ner Kreis an Gästen dabei sein. Bis zu
12 kleine Kinder unter 3 Jahren können
jetzt zusätzlich betreut werden. Die Ge -
meinde Oberhaid investierte auf Kirchengrund rund
900.000 € . Der Anbau wurde mit ca. 480.000 €  gefördert. Die Trägerschaft
wird durch die katholische Kirchenstiftung übernommen. 1. Bürgermeister Carsten Joneitis sprach
seinen Dank aus für die gute Zusammenarbeit mit dem Kindergartenpersonal, der Kindergartenbeauftragten
Christiane Then-Westphal und den gesamten Baufirmen.

Pfarrer Christoph Uttenreuther freute sich über dieses Ge -
meinschaftswerk zwischen Kirchenstiftung und Ge meinde
und segnete die Räumlichkeiten. 

Symbolisch übergab Architekt Jochen Eis den Neubau an
die Kindertagesstätte.
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Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Flurneuordnung Limbach
Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge

LD-B - A 7566 - 2204

Schlussfeststellung

Das Verfahren Flurbereinigung Limbach wird abgeschlossen
(§ 149 Flurbereinigungsgesetz).

Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flur-
bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung
Limbach sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft
erlischt mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen
Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Zeller Str. 40, 97082 Würzburg

(Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg)

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer
qualifizierten elektronischen Signatur versehenen Doku-
ments unter der Adresse

poststelle@ale-ufr.bayern.de

eingelegt werden.

Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs
Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage
beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Post-
anschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift:
Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben werden. Die
Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit
dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist erho-
ben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Frei-
staat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von
Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Bayerischen
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und For-
sten unter www.stmelf.bay-ern.de/rechtsbehelf entnommen
werden.

- Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwik-
klung Unterfranken auf der Seite Projekte in Unterfranken
unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen
und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/108554)

Würzburg, 24. August 2020

gez. Jürgen Eisentraut
Amtsleiter

Soforthilfeprogramm „Vor Ort für alle“
für zeitgemäße Bibliotheken
in ländlichen Räumen 

MdB Emmi Zeulner: „Oberhaid profitiert von der Finanz-
spritze des Bundes!“ 

Auch die Bücherei Oberhaid aus dem Landkreis Bamberg
erhält eine Finanzspritze in Höhe von 7.088,93 Euro. Bürger-
meister Joneitis freut sich sehr über den Bundeszuschuss:
„Mit den Geldern können wir die vorhandene Infrastruktur und
die Ausstattung der Bibliothek für zeitgemäße Angebote und
multifunktionellen Möglichkeiten noch besser nutzen und ver-
bessern. Für uns bedeutet die Bücherei ein Ort der Zukunft
und darauf sind wir alle sehr stolz!“

Die Bücherei Oberhaid investiert mit der Förderung in einen
wetterfesten Buchrückgabekasten eine flexible Möblierung für
neue Medien sowie eine digitale Ausleihe:
„Durch Corona und der damit eingehergehenden wochenlan-
gen Schließung der Bücherei konnten unsere Besucherinnen
und Besucher leider keine Medien ausleihen. Mit dem Beitritt
zum Download-Service LEO NORD ist nun eine zeit- und ort-
sunabhängige Nutzung digitaler Medien unter Koordinierung
und Projektleitung durch die Landesfachstelle der Bücherei -
arbeit im Sankt Michaelsbund, Landesverband Bayern e.V.,
möglich“, erklärt Sabine Jahn, Leiterin der Bücherei Oberhaid.

Hintergrund: 
Mit dem Soforthilfeprogramm „Vor Ort für Alle“ fördert der
Deutsche Bibliotheksverband im Jahr 2020 bundesweit zeit-
gemäße Bibliothekskonzepte in Kommunen mit bis zu 20.000
Einwohnern. Gefördert werden Maßnahmen, die die Infra -
struk tur und Ausstattung von Bibliotheken für zeitgemäße An -
gebote und multifunktionale Nutzungsmöglichkeiten verbes-
sern. Darunter fallen etwa die Bereitstellung von Technik und
digitalen Angeboten, die Schaffung von Barrierefreiheit oder
die Erweiterung der Nutzflächen. 

„Vor Ort für Alle“ ist ein Projekt des Deutschen Bibliotheksver-
bands e.V. im Rahmen des Programms „Kultur in ländlichen
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Räumen“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur
und Medien. Die Fördermittel in Höhe von 1,5 Mio. Euro stam-
men aus dem Bundesprogramm „Ländliche Entwicklung“
(BULE) des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft.

Amtsblatt-Austräger gesucht!

Für die Verteilung des gemeindlichen Amtsblattes
suchen wir ab sofort 

einen Austräger (m/w/d)
für einen Teilbereich von Oberhaid (geringfügig be -
schäftigt).

Für nähere Auskünfte steht Frau Stark, Telefon 9223
14, zur Verfügung.
Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 25. Sep-
tember 2020 bei der Gemeinde Oberhaid, Rathaus-
platz 1, 96173 Oberhaid, oder per E-Mail an post-
stelle@oberhaid.de einzureichen.

Es hat lange gedauert, aber endlich ist der Defibrillator
am Kindergarten Staffelbach komplett fertiggestellt.

Danke an die Gemeinde die den wetterfesten Aussen-
kasten beigesteuert hat.

Und ein riesiges Dankeschön an Alle, die so zahlreich
bei unserer Glühweinparty im Dezember 2019 da wa -
ren und allen großzügigen Spendern die den Kauf er -
möglicht haben.

Wir freuen uns auf zukünftige Glühweinparty's um wei-
tere Projekte durchführen zu können.

Danke von Matze, Stefan, Christian, Oli und Harry

Radio Bamberg

OBACHT KINDER!
Radio Bamberg sorgt zusammen mit den Gemeinden und
Städten in der Region Bamberg-Forchheim dafür, dass die
Kinder sicher durch den Straßenverkehr kommen. Dabei ist
es egal, ob die Kleinen zur Schule, zum Kindergarten ge -
hen oder auf dem Weg zum Spielplatz sind. Dazu stellt
Radio Bamberg hochwertige Warnplakate zur Verfügung,
die die Autofahrer an die Kleinsten im Straßenverkehr erin-
nern sollen. Unter allen teilnehmenden Gemeinden wird ein
Ort ausgelost, der eine Spende in Höhe von 500 Euro er -
hält. Diese geht an eine frei wählbare Einrichtung innerhalb
des Ortes. Das Team von Radio Bamberg kommt dann vor-
bei, um drei Stunden aus dem Ort zu senden. 

Sonstige Bekanntmachungen

Zusätzlich besteht für alle Hörer und Familien die Mög -
lich keit, einen tollen Familienurlaub in einem der
Ahorn Hotel & Ressorts zu gewinnen. Um teilzu neh -
men, müssen Sie nur ein Bild neben einem der
OBACHT KINDER!-Plakate machen und an Radio Bam-
berg per WhatsApp unter der Hotline 09519829029
schicken.

Kolping Akademie

EDV für Menschen 50+ –
Einführung in die Arbeit am PC
Sie haben einen Computer gekauft oder geschenkt bekom-
men und möchten nun grundlegende Bedienelemente ken-
nenlernen? Die Kolping Akademie bietet dazu einen Kurs
am 7. Oktober 2020 von 9 bis 12.15 Uhr an, in dem Sie
schrittweise Erklärungen zum PC und dem Umgang mit
Maus und Tastatur bekommen. Nähere Informationen und
An meldung unter 0951 51947-0.

E-Mails, Internet und Whatsapp

Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem Smartphone
und möchten es nun auch für das Internet-Surfen oder
Abrufen der E-Mails verwenden? Die Kolping Akademie
bietet hierzu einen Kurs an und zeigt Ihnen unter anderem,
wie Sie im Internet surfen, mögliche Gefahren erkennen
und E-Mails von unterwegs abrufen können. Der Kurs find-
et am 6. Oktober 2020 von 18 bis 21.15 Uhr statt. Einen
weiteren Termin bieten wir ebenfalls als Online-Kurs an.
Nähere Informationen und Anmeldungen unter www.kolp-
ingbildung.de oder Tel. 0951 51947-0.

Erste Schritte am Computer

Sie haben einen Computer, sind sich aber unsicher, wie
man mit dem System und den Programmen umgeht? Die
Kolping Akademie Bamberg bietet dazu für Anfänger einen
Kurs am 25. September 2020 von 18 bis 21.15 Uhr und 26.
September 2020 von 9 bis 16.15 Uhr an. Dabei werden
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Ihnen grundlegende Kenntnisse zum Betriebssystem Win-
dows vermittelt, sowie Aufbau und Struktur von Verzeich-
nissen und eine Einführung in die Textverarbeitung. Nähere
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0951 51947-0.

Smartphone Grundlagen

Sie haben sich ein Smartphone gekauft und wissen nicht
genau, wie es funktioniert? Die Kolping Akademie bietet
dazu am 28. September 2020 und 30. September 2020
jeweils von 18 bis 21.15 Uhr einen Kurs an. Dieser beinhal-
tet unter anderem die richtige Bedienung und Pflege des
Smartphone, das Einstellen von Kontakten und Kalender
und andere Einstellungen. Weitere Informationen und
Anmeldung unter Tel. 0951 51947-0.

Sprachkurse bei Kolping

Für Sprachbegeisterte, die erste Grundkenntnisse erlan-
gen möchten, bietet die Kolping Akademie Bamberg fol-
gende Kurse an: 

•  Allgemeines Englisch für Fortgeschrittene 
(auch als Online-Kurs)
ab Mittwoch (30. September 2020), von 18 bis 20.30 Uhr

•  Allgemeines Englisch für Anfänger 
(auch als Online-Kurs)
ab Montag (5. Oktober 2020), von 18 bis 20.30 Uhr

•  Italienisch für Anfänger
(Stufe A1; auch als Online-Kurs)
ab Dienstag (6. Oktober 2020), von 18 bis 20.30 Uhr

Die Kurse umfassen insgesamt  jeweils 9 Termine. In den
Ferien lassen wir die Kurse generell ausfallen. Nähere
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0951 519470.

Neue Kurse bei Kolping

Vorstellungsgespräch per Video führen
am Samstag, 19. September 2020 von 9 bis 16.15 Uhr 

Ausbildung der Ausbilder 
vom 19. September bis 24. Oktober 2020 an 5 Samstagen 

Sprach-Kurse
•  Französisch-Kurs für Anfänger
(auch als Online-Kurs) 
ab Dienstag (22. September 2020), von 18 bis 20.30 Uhr

•  Englisch für Menschen 50 Plus
ab Dienstag (22. September 2020), von 14 bis 16.30 Uhr

•  Spanisch für Menschen 50 Plus – Anfänger
ab Donnerstag (24.09.2020), von 14 bis 16.30 Uhr

•  Allgemeines Englisch für Fortgeschrittene 
(auch als Online-Kurs)
ab Mittwoch (30. September 2020), von 18 bis 20.30 Uhr

Die Kurse umfassen insgesamt jeweils 9 Termine. 

Alle Kurse finden in der Kolping-Akademie in Bamberg
statt. Nähere Informationen und Anmeldungen unter Tel.
0951 519470.

Volkshochschule Bamberg-Land

Mit der Volkshochschule Bamberg-Land
zur Landesausstellung nach Mainz

In diesen Tagen eröffnet in Mainz die große Landesausstel-
lung „Die Kaiser und die Säulen ihrer Macht“.  In einer
faszinierenden Schau mit einzigartigen Exponaten be -
leuchtet die Landesausstellung erstmals das dynamische
Beziehungsgeflecht, in dem über einen Zeitraum von fünf
Jahrhunderten Kaiser und Könige, Fürsten und Feldherren,
Ritter und Reichsfürsten, Bürger und Städte miteinander
verwoben waren. Gezeigt werden einzigartige Exponate
die es in dieser Zusammenstellung noch nie zu sehen gab
und auf Jahrzehnte nicht mehr zu sehen geben wird, wie
die berühmte Heidelberger Liederhandschrift Codex
Manesse, das Armreliquiar Karls des Großen und die
Mainzer Goldene Bulle, die nach über zwei Jahrhunderten
an ihren Ursprungsort zurückkehrt.

Die Volkshochschule Bamberg-Land unternimmt eine
Studienreise nach Mainz vom 11. bis 13. Dezember 2020.
Neben dem Besuch der Landesausstellung steht als weit-
erer Höhepunkt der Reise eine festliche Operngala im
Kloster Eberbach auf dem Programm. Die Reise wird
durchgeführt und begleitet von Sigrid Radunz-Fichtner,
Lichtenfels. Für diese Reise sind noch Plätze frei. Nähere
Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land
und  Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571 88835 oder per
Mail unter sr-reisen@web.de.

VHS Bamberg-Land:
Anmeldung jetzt!

Am Montag, den 7. September 2020,
veröffentlichte die VHS Bamberg-Land
ihr neues Programm für Herbst und
Winter 2020/2021. 
Die Volkshoch schule startet in das neue Semester zwar
coronabedingt mit Hygienekon zept und Be schrän kungen
in kleinen Gruppen, das Kursheft bietet trotzdem eine
große Auswahlmöglichkeit an Angeboten – gerade bei den
Online-Kursen hat sich viel getan.
Eine Anmeldung zu Kursen aus Gesundheit und Fitness,
Beruf und Karriere, Kultur und Gestalten, Sprachen sowie
Gesellschaft und Leben ist online möglich über die Home-
page www.vhs-bamberg-land.de oder schriftlich mit einem
Anmeldeformular bei einer der Außenstellen im Landkreis
oder bei der Geschäftsstelle.
Das Programmheft wird im Landkreis verteilt und ist dort in
den Gemeinden, Banken, einzelnen Geschäften und weit-
eren Einrichtungen sowie in Bamberg in der VHS-Ge -
schäftsstelle und im Landratsamt erhältlich. Die digitale
Version des Heftes wird auf www.vhs-bamberg-land.de
veröffentlicht.

Volkshochschule Bamberg-Land
Ludwigstr. 25, 96052 Bamberg
ehem. Postgebäude, Eingang A
Tel. 0951 / 85-760
info@vhs-bamberg-land.de
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Fachstelle für pflegende Angehörige – 
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemein-
schaft Bamberger Wohlfahrtsverbände

Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Angehörigen
ein regelmäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Aus-
tausch über aktuelle Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen,
die mit ähnlichen Problemen konfrontiert sind. 

Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen?

Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den
Hilfebedürftigen aber auch Informationen über Hilfsangebote
ermöglichen die von der Fachstelle koordinierten Treffen der
Angehörigengruppe. Am 7. Oktober findet das Treffen in der
„Brauerei Fässla“ um 18 Uhr in der Oberen Königsstr. 19 in
Bamberg statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstel-
le für pflegende Angehörige unter Tel. 0951 2083501 oder per
E-Mail info@pflegeberatung-bamberg.de zur Verfügung. 

Die Fachstelle freut sich über Ihr Kommen zum nächsten
Treffen am 7. Oktober 2020.

Der Bayerische Bauernverband, VLM, vlf und 
der Maschinenring folgende Fortbildungen an:

Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz

Mit Erlass der neuen Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung
ist jeder Inhaber eines Sachkundenachweises verpflichtet, je -
weils alle 3 Jahre eine mindestens 4-stündige Fortbildungs-
veranstaltung zu absolvieren. Überprüfen Sie rechtzeitig,
wann Ihr Dreijahreszeitraum ausläuft und Sie die Fortbildung
be suchen müssen. Eine verbindliche schriftliche Anmeldung
ist zwingend erforderlich. Die Kosten sind in ganz Bayern bei
allen Organisationen einheitlich und betragen 35 €  je Kursteil-
nehmer.

Termine:
Montag, 16. November 2020 von 18 bis 22 Uhr –
Sportheim Weingarts, Kunreuth
Donnerstag, 19. November 2020 von 18 bis 22 Uhr –
Brauerei Kraus, Hirschaid
Freitag, 20. November 2020 von 13 bis 17 Uhr –
TSV Sportheim Staffelbach, Oberhaid
Freitag, 29. Januar 2021 von 18 bis 22 Uhr –
Brauerei Kraus, Hirschaid
Samstag, 6. Februar 2021 von 13 bis 17 Uhr –
Sportheim Weingarts, Kunreuth

Das Anmeldeformular mit den Corona Bestimmungen
erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.bayerisch-
erbauernverband.de/kreisverband/bamberg/fortbildung-sach-
kunde-pflanzenschutz-14912 oder in Ihrer BBV-Geschäfts-
stelle Bamberg, Tel. 0951 96517130 sowie in der BBV-Ge-
schäftsstelle Forchheim, Tel. 09191 978680.

Stiftungsfamilie BSW (Bahn-Sozialwerk) 

Mittwoch, 28. Oktober 2020
KBS Beratung im BSW Treff (Anmeldung erforderlich!)
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 

Jahrgang 1955 bitte Rente anmelden unter 0800 300 700 6 

Leider ist es uns noch nicht möglich Veranstaltungen jeglicher
Art durchzuführen. Aber unser Büro ist wieder für den Partei-
verkehr geöffnet. 

Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9 bis 11.30 Uhr
jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen
Erreichbar unter Telefon 0951 2099836,  Fax 0951 2099837
oder per @ bsw.bamberg@arcor.de
Um Wartezeiten zu vermeiden wäre eine vorherige Anmel-
dung sinnvoll.

Ebenso steht euch unser BSW Servicebüro in Nürnberg
jederzeit zur Seite! (Telefon 0911 23421810) 

Veranstaltungsblatt 2020 liegt im Büro auf, alle Termine auch
unter www.veranstaltungen.stiftungsfamilie.de
siehe auch: EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereine oder
kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten,
begrenzte Plätze !!!

Landratsamt Bamberg

„Volk – Heimat – Dorf“

Sonderausstellung über Ideologie und Wirklichkeit im
ländlichen Bayern nur noch wenige Wochen im Bauern-
museum Bamberger Land 

Wer noch nicht die diesjährige Sonderausstellung „Volk – Hei-
mat – Dorf“ im Bauernmuseum Bamberger Land gesehen,
sollte seinen Besuch schnell planen. Denn die Ausstellung
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über Ideologie und Wirklichkeit im ländlichen Bayern der
1930er und 1940er Jahre ist nur noch bis Ende Oktober 2020
geöffnet.

Außergewöhnliche historische Exponate wie ein Hochzeits-
kleid aus Ballonseide, die Honigschleuder mit NS-Slogan im
Kurbelrad, Schulbücher oder auch ein Volksempfänger erzäh-
len, wie der Geist des diktatorischen Regimes in nahezu alle
Bereiche des alltäglichen Lebens auch auf dem Land einge-
griffen hat. Zusätzlich dokumentieren Interviews, Filme und
Animationen, welche ungeheure Sogwirkung die nationalsozi-
alistische Propaganda auf die Bevölkerung hatte und welche
Lebensumstände die Menschen damals begleiteten. 

Die aus ganz Bayern erhaltenen Leihgaben werden noch bis
Ende Oktober zu sehen sein, bevor sie gut verpackt die Heim-
reise in ihre jeweiligen Museen antreten. 

Nach der Besichtigung des doch nicht so ganz einfachen The-
mas bietet sich dem Besucher im Museumsshop die Gelegen-
heit, eine kleine Auswahl regionaler Produkte aus dem Bam-
berger Land, wie Hanföl, Hanfmus oder auch Honig, käuflich
zu erwerben.

Weitere Informationen gibt’s im Internet unter
www.bauernmuseum-frensdorf.de/ 

Landratsamt Bamberg

Chatbot hilft bei Fragen rund um Corona 

Virtueller Ansprechpartner für schnelle Informationen
rund um die Uhr.

Das Gesundheitsamt Bamberg setzt beim Kampf gegen das
Corona-Virus ab sofort auf Unterstützung durch künstliche
Intelligenz. Als eine von drei Testregionen in ganz Deutsch-
land nimmt ab sofort ein sog. „Chatbot“ alle Fragen der Bürge-
rinnen und Bürger zum Thema Corona entgegen.

„Chatbot“ bedeutet im Grunde nichts anderes als „Reden mit
einem Roboter“. Er nimmt Anrufe im Telefondienst an und
ermittelt anhand von Schlüsselwörtern das Anliegen. Bei Fra-
gen rund um Corona erhalten Anrufer die Möglichkeit, entwe-
der eine Nachricht zu hinterlassen oder eine E-Mail an das
Gesundheitsamt zu schreiben. In beiden Fällen setzen sich
dann zeitnah qualifizierte Mitarbeiter mit dem Bürger in Ver-
bindung. Dr. Susanne Paulmann, Leiterin des Gesundheits-
amtes Bamberg, erklärt: „Wir befinden uns derzeit noch in der
Testphase, doch bereits jetzt stellt der Chatbot einen großen
Mehrwert für die Bürger dar. Sein Einsatz ermöglicht eine Kon-
taktaufnahme mit uns, rund um die Uhr, sieben Tage die
Woche.“ Der Chatbot ist zudem ein weiterer wichtiger Schritt
in Richtung Digitalisierung.

Die eigens für Reiserückkehrer eingerichtete Corona-Hot line
ist übrigens weiterhin unter 0951 85-9700 montags bis don-
nerstags von 9.00 bis 15.00 Uhr und freitags von 9.00 bis
12.00 Uhr erreichbar.
Alle wichtigen Informationen rund um das Corona-Virus gibt
es außerdem online auf der Seite des Landesamtes Bamberg: 
www.landkreis-bamberg.de/Corona-Virus

Landratsamt Bamberg

Belehrung über das Lebensmittelzeugnis
ab sofort wieder möglich

Der Fachbereich Gesundheitswesen startet ab sofort wieder
mit den Belehrungen nach § 43 IfSG (Lebensmittelzeugnisse).
Die Anmeldung erfolgt über die neue Online-Anmeldung unter
www.landkreis-bamberg.de/Infektionsschutz-Hygiene oder te -
lefonisch 0951 85-660. Aufgrund der aktuellen Situation ist die
Teilnehmerzahl begrenzt und eine Belehrung daher nur mit
vorheriger Anmeldung möglich.

Weitere Informationen zum Thema sowie zu den notwendigen
Hygienemaßnahmen finden sich ebenfalls im Internet unter
www.landkreis-bamberg.de/Infektionsschutz-Hygiene. 

Landratsamt Bamberg

Sprechtag des Landrats am 22. September

Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am
Dienstag, 22. September 2020 im Raum S 103 (Zugang über
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses Bamberg haben von 11 bis 13 Uhr die Gelegenheit zu
einem Gespräch mit dem Landrat. 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel. 0951 85-
206, in Verbindung zu setzen. 

Aufgrund der aktuellen Situation sollen Kinder unter sieben
Jahren das Landratsamt zum allgemeinen Schutz grundsätz-
lich nicht betreten. Im Landratsamt Bamberg besteht beim
Betreten Maskenpflicht. Bürger und Bürgerinnen müssen
daher eine entsprechende eigene Mund-/Nasenbedeckung
(Alltagsmaske, Schal, etc.) tragen. Des Weiteren sind die gän-
gigen Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten.
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Landratsamt Bamberg

Digitale Terminvergabe für Zulassungen

Ab sofort können Termine bei der Zulassungsstelle auch
digital über die Homepage des Landratsamtes vereinbart
werden

Das Landratsamt Bamberg wird die Zulassung von Kraftfahr-
zeugen noch bürgerfreundlicher gestalten. Ab 1. September
ist es möglich, für zunächst einen Schalter der Zulassungs-
stelle digital über die Homepage des Landratsamtes einen
Termin zu vereinbaren. Diese Option, die ab sofort unter
www.landkreis-bamberg.de/Bürgerservice zunächst nur für
Bürger offensteht, wird in den Folgewochen auch für Händler
geprüft.

Unverändert bleiben die drei Optionen, den Zulassungsvor-
gang - mit Authentifizierung über einen Ausweis – digital zu
erledigen (Homepage Landratsamt), die Unterlagen abzuge-
ben und am Folgetag wieder abzuholen oder die Zulassungs-
stelle ohne Terminvereinbarung während der Öffnungszeiten
aufzusuchen. Bei letztgenannter Variante sind Wartezeiten
nicht ausgeschlossen, weil es hier nicht steuerbar ist, an wel-
chem Tag zu welcher Uhrzeit wie viele Bürger ihr Fahrzeug
zulassen möchten. Eine nicht planbare Zahl und Corona-be -
dingte Schwankungen von Zulassungswünschen hatten an
einigen Tagen im Juni und Juli zu längeren Wartezeiten in der
Zulassungsstelle geführt.

Für alle anderen Bereiche des Landratsamtes gilt auch weiter-
hin: Um die Besucher und die Beschäftigten zu schützen und
um Wartezeiten zu vermeiden, ist es nötig, Termine zu verein-
baren. Dies gilt auch für die Führerscheinstelle, die aktuell ein
hohes Aufkommen von Anfragen verzeichnet, weil über einige
Wochen weder Fahrschulen noch Prüfstellen geöffnet hatten.
Die Führerscheinstelle bearbeitet derzeit die Vorgänge derje-
nigen Antragsteller mit Priorität, die bisher keine Fahrerlaub-
nis haben (Führerscheinneulinge). 

Landratsamt Bamberg

Ausstellungsschiff „MS Wissenschaft“
macht Halt in Bamberg
6. bis 8. Oktober 2020 an der Schleuse an der Jahnwiese

T-Shirts aus Holz? Möbel aus Popcorn? Landwirtschaft in der
Stadt? – Das Binnenschiff MS Wissenschaft tourt auch dieses
Jahr wieder quer durch Deutschland. Mit an Bord: eine inter-
aktive Ausstellung zur Bioökonomie, die auf nachwachsende
Rohstoffe, Kreislaufwirtschaft und die Verwertung von Rest-
stoffen setzt.

Wie können wir es schaffen, Menschen weltweit gut zu ernäh-
ren und gleichzeitig Ressourcen schonen und die Artenvielfalt
erhalten? Bioökonomie ist eine Antwort auf diese Frage,
indem sie Ökonomie und Ökologie verbindet und auf das
Potential verschiedener Naturstoffe zurückgreift. Aus Pilzen
lassen sich beispielsweise Reinigungsmittel, Kosmetik und
Medikamente herstellen. Und Insekten können neben Invitro-
Fleisch als Proteinquelle dienen. Die rund 30 Mitmach-Expo-

nate im Frachtraum der MS Wissenschaft zeigen, wie eine
Wirtschaft auf Grundlage von erneuerbaren Rohstoffen aus-
sehen kann.

Alle Besucherinnen und Besucher kommen auf ihre Kosten:
Biologie-Interessierte können sich von den Möglichkeiten fas-
zinieren lassen, die Algen, Pilze und viele andere Naturstoffe
bieten. Technikfans können beim 3D-Druck aus pflanzenba-
siertem Kunststoff dabei sein und Gourmets lernen neue Nah-
rungsmittel wie Insekten, Algen und Lupinen kennen.

Im Wissenschaftsjahr 2020/21 – Bioökonomie tourt das Aus-
stellungsschiff MS Wissenschaft im Auftrag des Bundesmini-
steriums für Bildung und Forschung durch 19 Städte in
Deutschland. Der Eintritt ist frei. 

Die Ausstellung ist täglich von 10 bis 13.30 Uhr und von 14.30
bis 19 Uhr geöffnet.

Wegen der Corona-Pandemie kann nur eine begrenzte An -
zahl an Personen zur Ausstellung zugelassen werden. Es
kann daher zu Wartezeiten kommen. Die Aufenthaltsdauer in
der Ausstellung ist auf 75 Minuten begrenzt. Es gelten die
aktuellen Abstands- und Hygieneregeln sowie Maskenpflicht.
Aktuelle Regelungen finden Sie auf www.ms-wissenschaft.
de/corona. 

Weitere Informationen zum Ausstellungsschiff MS Wissen-
schaft finden Sie auf www.ms-wissenschaft.de

Landratsamt Bamberg

Herbst-Problemmüllsammlung
des Landkreises Bamberg startet
Sammelstellen für „gefährliche Abfälle“
in allen Gemeinden

Am Samstag, 19. Septem-
ber 2020 beginnt im Land-
kreis Bamberg die nächste
Sammeltour für „gefährliche
Abfälle“. Wie seit vielen
Jahren üblich steht ein
Sammelfahrzeug des vom
Landkreis beauftragten Ent-
sorgungsdienstleisters in
verschiedenen Gemeinden
zeitweise zur Verfügung,
um „gefährliche“ Abfälle
ent gegen zu nehmen, die
nicht über die Restmüllton-
ne entsorgt werden dürfen. 

Das Landratsamt macht darauf aufmerksam, dass die allge-
mein üblichen Corona-Sicherheitsregeln eingehalten werden
müssen. Das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung wird drin-
gend empfohlen.

Folgende Abfälle können abgegeben werden:
•  Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel 
z. B. Herbizide, Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift
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!!! JETZT NEU – DAS QUADPARADIES SCHONATH !!!

Wir sind zu finden in der Kremmeldorfer Straße 15,

in 96117 Schmerldorf. Schauen Sie gerne bei uns vorbei.

„Tag der offenen Tür“
am 26. September 2020 von 9 bis 15 Uhr

Verschiedene Modelle stehen an diesem Tag für Sie

zum Probefahren bereit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

•  Lösemittelhaltige Abfälle z. B. Benzin, Lack, Nitroverdünner,
Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüs-
sigkeit, Spiritus, usw.

•  Energiesparlampen (jedoch keine Leuchtstoffröhren; 
diese bitte zum Wertstoffhof!)

•  Holzschutzmittel
•  Batterien aller Art, z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen
•  Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemika-
•  lien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkä-
sten, usw.)

•  Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel z. B. Ab -
fluss- u. WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektionsmit-
tel, Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemittel
(Rostumwandler, Entfroster, usw.), nicht vollständig entleer-
te Spraydosen

•  Quecksilberhaltige Abfälle, z. B. alte Thermometer, queck -
silberhaltige Schalter

•  Feuerlöscher
•  Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den Gefahrstoffsymbo-
len „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leichtent-
zündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“ 

Nicht angenommen werden dagegen u. a. Altöl (Verbren-
nungsmotoren- oder Getriebeöl), Ölfilter, asbesthaltige Abfäl-
le, Altreifen und Druckgasflaschen.

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•  Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthalten
keine gefährlichen Stoffe und gehören deshalb nicht zu den
„gefährlichen Abfällen“. Eimer mit eingetrockneten Wandfar-
ben oder leere Eimer sind daher von der Annahme ausge-
schlossen. Sind Farben noch flüssig, können maximal drei
Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffeimer
können über den gelben Sack entsorgt oder am Wertstoffhof
abgegeben werden, da es sich um eine Verkaufsverpak-
kung handelt. Ein Auswaschen der Eimer ist nicht erforder-
lich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, sollte man
diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten
Farb stücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum
in den gelben Sack/Wertstoffhof. 

•  Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen
„gefährliche Abfälle“ an, beispielsweise aus Haushaltsauflö-
sungen oder dem gewerblichen Bereich, nehmen Sie bitte
Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises auf.

•  Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der An -
nahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des Altöl-
gesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge verpflichtet.

•  Altlacke/-farben (lösemittelhaltig): Dosen und Behälter aus
Metall  mit  vollständig  eingetrockneten  Farben  und  Lacken 

•  sind Restabfall, da das schädliche Lösungsmittel bereits
verdampft ist. Eine Abgabe bei der Problemabfallsammlung
ist nicht mehr notwendig. Restentleerte metallische Gebinde
(z. B. Metalleimer für Dickschichtfarbe, Farbdosen, ...) kön-
nen als Schrott an den Wertstoffhöfen im Landkreis abgege-
ben werden.

•  Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Originalver-
packung abgegeben werden, um die Eingruppierung zu er -
leichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter. Grö-
ßere Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Landkreisen
auch, von der Annahme ausgeschlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfall-
wirtschaft unter den Rufnummern 0951 85-706 bzw. 85-708
sehr gerne zur Verfügung.

Samstag, 26. September 2020
Dörfleins (Parkplatz neben der Sportanlage des SV Dörfleins) 

8.30 bis 9.30 Uhr
Hallstadt (Parkplatz beim Sportheim des SV Hallstadt) 

9.45 bis 11.15 Uhr
Gundelsheim (Parkplatz am Orlamünderweg) 

11.30 bis 12.30 Uhr
Litzendorf (Parkplatz am Sportgelände des ASV Naisa)

12.45 bis 13.45 Uhr
Strullendorf (Parkplatz an der Hauptsmoorstraße 2) 

14.05 bis 15.35 Uhr

Samstag, 21. November 2020
Gerach (Parkplatz Leimbachtalhalle) 8.30 bis 9.30 Uhr
Reckendorf (Platz am ASV Sportgelände) 9.45 bis 10.45 Uhr
Baunach (Parkplatz hinter dem Friedhof) 11.00 bis 12.00 Uhr
Lauter (Parkplatz beim Friedhof, Lange Straße) 

12.15 bis 13.00 Uhr
Oberhaid (Bachstraße, neben Festplatz) 13.15 bis 14.15 Uhr
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Haus-, Straßen- und Friedhofs-
sammlung 2020 für unsere Kriegsgräber vom
16. Oktober bis 1. November (Kernzeitraum)
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
•  wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem
Land gegründet

•  betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Milli-
onen Kriegstoten

•  pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber
auch von Kriegsgefangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges,
von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Deportation

•  hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Süd-
osteuropa bisher über 950.000 Gefallene geborgen und würdig
bestattet, wo immer möglich identifiziert, Schicksale nach Jahr-
zehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt

•  setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort
•  bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräber-
stätten an

•  gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den
Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des Ge denkens,
der Mahnung und Erinnerung

•  ermöglicht jährlich Tausenden junger Menschen in rund 40
internationalen Jugendbegegnungen und Workcamps so wie in
seinen vier Jugendbegegnungsstätten, Kriegsgräberstätten als
„Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 
Wir danken Ihnen dafür!

DANKSAGUNG

Danke allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die uns in stiller Trauer beim
Abschied unseres lieben Vaters, Schwiegerva-
ter, Opa und Uropa

Erwin Schmitt
ihre Wertschätzung sowie Anteilnahme auf
viel fältige und tröstende Weise zum Ausdruck
brachten.

Ein herzlicher Dank an Pfarrer Abbé Patrice
Mor Faye für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier, dem JBO und Männerchor, dem
Imker- und Bienenzuchtverein, dem Bestat-
tungsinstitut Then sowie allen für die zahlrei-
chen Beileidsbekundungen.

Oberhaid, im September 2020

Familie Dieter Schmitt

Landwirtschaftliche Fläche
von ca. 1 ha in der Gemarkung Staffelbach

(Lage: Kleewiesen) gegen Angebot zu verkaufen.

Angebote an die Gemeinde Oberhaid
unter Chiffre 280.

Ein herzliche Vergelt’s Gott
sagen wir allen, die meinen
lieben Mann, Vater, Opa und Uropa

Helmut Ratschker
auf seinem letzten Weg begleitet haben, die sich mit
uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und Geld-
spenden zum Ausdruck brachten.

Danke an Abbé Patrice Mor Faye für die würdevolle
Beerdigung sowie an das Bestattungsunternehmen
Then, das uns mit Rat und Tat zur Seite stand.

Barbara Ratschker 
und Kinder mit Familien

Oberhaid, im August 2020 
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Stark werden 
Es gibt Situationen, da haben wir den Eindruck, 
dass uns alle Fundamente wegbrechen und wir 
nichts mehr haben, woran wir uns halten können. 
Nicht erst dann, aber gerade auch in solchen 
Lagen ist es gut zu wissen, dass uns Gott seine 
Hilfe und Unterstützung zugesagt hat. 
An ihn können wir uns 
halten, wenn wir uns 
schutzlos und schwach 
fühlen. Seine ermuti-
genden Zusagen und 
Versprechen erfahren 
wir in der Bibel. Trost 
und innere Entlastung 
finden wir im Gebet. 
 

 
 
 
 
 
 
Liebe Senioren. Wir bieten einen Fahrdienst nach 
Vierzehnheiligen an. Auch in der leeren Basilika 
kann man die Energie des heiligen Ortes spüren. 
 

Rückblicke 
Der „Kerwa-Treff“ war der Höhepunkt der zehn 
„Frischluft-Treff“s auf dem Hannla-Keller. Die Se-
nioren waren begeistert vom Musiker-Trio. Danke 
auch an Alois, der den Kirchweihbaum stellte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ein Leben ohne Freude ist wie eine weite Reise 
ohne Gasthaus“. Wie wahr. Der „Radl-Treff“ nach 
Stettfeld beherzigte dieses Zitat von Demokrit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
                 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Förderung und Hilfe für Senioren 
Maria-Betz-Stiftung 
Sprechstunde im Rathaus Oberhaid 

Montag & Donnerstag 
8.00 bis 11.00 Uhr - Telefon 922313 

Malteser Hilfsdienst e.V.

Kontaktloser Anschluss von Hausnotruf
in Corona-Zeiten möglich

Bamberg. Die Malteser bieten jetzt eine kontaktlose Über-
gabe zur Eigeninstallation eines Hausnotruf-Gerätes an.
„In diesen Wochen mit der Corona-Pandemie ist es gerade
für ältere und alleinlebende Menschen schwierig. Denn ihre
Angehörigen oder Freunde sollen sie derzeit nicht wie
gewohnt besuchen und können daher nicht persönlich
nachsehen, ob alles in Ordnung ist. Auch wenn man regel -
mäßig telefoniert, bleibt oft ein Gefühl der Unsicherheit“,
sagt Nicolas Agoston von den Maltesern.

„Der Schutz unserer Kunden steht für uns gerade auch in
der Corona-Zeit im Mittelpunkt“, so Nicolas Agoston. Daher
liefern die Malteser das Paket zur Eigeninstallation samt
Vertrag bis vor die Haustür. In gebührendem Abstand
warten sie, bis der Kunde oder die Kundin das Paket an
sich genommen und den unterschriebenen Vertrag und
Kundenschlüssel (bei Komplettsicherheit) wieder im Um -
schlag an der Türschwelle abgelegt hat. Die Kunden wer-
den bei der Eigeninstallation durch eine Anleitung und tele-
fonische Unterstützung durch die Dienststelle angeleitet.

Die meist älteren Nutzer eines Hausnotrufs sind durch
Krankheiten oder alterstypische Einschränkungen auf Hilfe
im Notfall angewiesen – auch unabhängig von der Gefahr
an Covid-19 zu erkranken. Daher ist die Hausnotrufzen-
trale weiterhin rund um die Uhr erreichbar, damit bei Bedarf
eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter vom Bereitschaftsdi-
enst an die Tür oder in die Wohnung kommen kann, um zu
helfen – selbstverständlich unter Berücksichtigung der
aktuell geltenden Schutzmaßnahmen.

Weiter Informationen unter Telefon 0951 91780250 oder
www.malteser.de/hausnotruf

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n :

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com
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Endlich wieder ! 
Was braucht der Mensch, um glücklich zu sein? 
Ganz bestimmt nicht sehr viel. –   
Einige liebe Menschen vielleicht, mit denen er 
sich gut versteht. – Einen angenehmen Ort, an 
dem er sich wohlfühlt. – Musik, Blumen und den 
Blick zum Himmel. – Eine sinnvolle Aufgabe und 
ab und zu eine richtige Herausforderung, um 
mal wieder ins Schwitzen zu geraten. – Dazu ein 
gutes Mahl im Kreis guter Freunde und eine 
gute Gesundheit. Das ist schon fast zu viel. – 

 
 

 
 
 
 
Wann: jeden Donnerstag, 12.00 Uhr 
Wie: Organisierter Fahrdienst wird angeboten. 
Abholung 11.15 Uhr, Heimkunft 13.15 Uhr 
Warum:  - um gemeinsam zu essen 
  - um sich miteinander auszutauschen 
  - um Kraft für den Alltag zu schöpfen 
 - um zu erfahren: „Ich bin nicht allein“ 
Wichtig: Anmeldung erforderlich! 
 Die Abstands- und Hygienevorschriften 
  müssen beachtet werden!  
  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bild: Mittags-Treff: Start ins siebente Jahr 2020. Am 11. März war 
Schluß: Corona! Am 1. Oktober Neustart. Anders, aber miteinander 
 

Liebe Senioren! 
Was für eine schwere Zeit? Da ist man alt, 

vielleicht einsam und soll, wie es so schön heißt:  
„Jeden Tag genießen, als sei es der Letzte“. 

Doch Wie?  Wo?  Zuhause? 
Ein halbes Jahr Corona und kein Ende! 

„Mut-Mach-Aktionen“ und „Frischluft-Treffs“ 
halfen vielen, in Ihrer Kraft zu bleiben. 
Ab Herbst startet ein „Mittags-Treff“.  

Sie sollen wissen: „Sie sind nicht allein!“ 
Egal was kommt. 

Mittags-Treff 
jeden Donnerstag, 12.00 Uhr 

1. Oktober Brauerei Wagner 
Spießbraten mit Wirsing und Kloß 6,- € 

8. Oktober Benedikt Stube 
Sauerbraten mit Blaukraut und Kloß 6,- € 

Miteinander Kraft für den Alltag schöpfen 
Anmeldung erforderlich – Fahrdienst möglich! 

Die Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten! 
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Förderung und Hilfe für Senioren 
Maria-Betz-Stiftung 
Sprechstunde im Rathaus Oberhaid 

Montag & Donnerstag 
8.00 bis 11.00 Uhr - Telefon 922313 

S e n i o r e n - S e i T e

Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht
Haben Sie sich diese Fragen schon einmal gestellt:
- Wo möchten Sie am Ende des Lebens versorgt werden?
- Wer soll sie dann begleiten und pflegen?
- Wer darf Entscheidungen treffen, 
wenn Sie selbst dazu nicht mehr in der Lage sind?
Nicht alles im Leben ist planbar. Aber Sie können Vorsorge
treffen – damit im Fall der Fälle auch am Lebensende Ihre
Wünsche respektiert werden.
Eine Patientenverfügung tritt immer dann in Kraft, wenn ein
Patient nicht mehr selbst in der Lage ist, Entscheidungen zu
treffen und seinen Willen zu äußern. Mit einer Vorsorgevoll-
macht beauftragen Sie eine Person Ihres Vertrauens, Ihren
Willen zu vertreten, wenn Sie es selbst nicht mehr können.
Eine Patientenverfügung zu verfassen ist für viele Menschen
eine schwierige Aufgabe. Wir bieten daher eine Beratung an.
Kompetent und diskret. Unsere Beratung dauert eine gute
Stunde. 
Für eine Vorab-Auskunft steht Ihnen die Maria-Betz-Stiftung
Montag und Donnerstag von 8 bis 11 Uhr unter Tel. 9223-13
gerne zur Verfügung.

Eine Doktorarbeit über das Spazierengehen

In Zeiten von Corona und Homeoffice möchte mancher raus
aus der Wohnung. Spazierengehen heißt eine Lösung. Dass
dieses langsame Schlendern immer mehr an Bedeutung
gewinnt, beobachtet die Kulturwissenschaftlerin Gudrun M.
König, die in Tübingen über den Spaziergang promoviert hat.
„Corona hat dem Spaziergang zu mehr Beliebtheit verholfen“,
ist sich König sicher. Denn das Schlendern in der Natur sorge
für einen Ausgleich, wenn andere Wege, um sich moderat fit
zu halten, nicht mehr möglich sind – beispielsweise wegen
geschlossener Fitnessstudios oder abgesagter Kurse des
Sportvereins. Ebenfalls Bewegung im Freien bietet Radfah-
ren. Hier aber fährt einer hinter dem anderen her. So fehle die-
ser Aktivität, „dass man etwas zusammen machen kann. Es ist
wenig kommunikativ“, sagt König.
Dagegen lässt sich bei einem Spaziergang gut miteinander
plaudern. Statt „Lass uns mal einen Kaffeetrinken“ heißt es
jetzt vermehrt „Lass uns mal spazieren gehen“, sagt sie.
Der Gesundheitsaspekt – das Schnappen frischer Luft und die
gemäßigte Bewegung – spielte auch in früheren Zeiten eine
Rolle. „Der Spaziergang wurde als Krankheitsverhütung und
als Ersatz für den Arztbesuch empfohlen“, Die Kontaktpflege
war ein weiterer Aspekt, der für den Spaziergang sprach.
„Man musste keine großen Einladungen schreiben, und es
reichte, wenn man stehen blieb.“ weiß König.

 

Spazier-Treff  
 Treffpunkt Kreislehrgarten 
 jeden Dienstag, 9 Uhr  

  Körper & Geist stärken?  
     Der Wald heilt! 
Maria-Betz-Stiftung fördert und hilft Senioren 
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Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

14.00 bis 15.00 Kath. Frauenbund
15.00 bis 16.00 Jugendbetstunde
16.00 bis 17.00 St. Josef Männerverein        
17.00 bis 18.00 Pfarrgemeinderat
18.00 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag 24. September
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.30 Eucharistiefeier (UH)

96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51 • Tel. 0 951 - 70 2 70

www.schunder-bestattungen.de

                                   ger Bamber
96103 Hallstadt

     270-9510. elTTel• 51 . trSger 
96103 Hallstadt

     70
96103 Hallstadt

Kath. Pfarrkirche

St. Bartholomäus
Oberhaid (OH)

Bürozeiten im Pfarrbüro: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr · Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr · Tel. 09503 206

In dringenden Fällen, falls Sie im Pfarramt Oberhaid niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte
an das Katholische Pfarramt Hallstadt, Telefon 0951 71465.

Achtung!  Die Kürzel in Klammern stehen für Oberhaid (OH), Unterhaid (UH) und Staffelbach (STB).

Kuratie 

St. Barbara
Unterhaid (UH)

Filialgemeinde

St. Cyriakus
Staffelbach (STB)

Kirchliche              Nachrichten

Donnerstag, 17. September
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.30 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 18. September
8.00 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 19. September
11.30 Trauung (OH)
18.00 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 20. September
8.30 Eucharistiefeier (OH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
14.00 Tauffeier (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Dienstag, 22. September
18.00 zweiter Weggottesdienst zur 

Vorbereitung auf die Firmung (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 23. September
8.30 Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten (OH)

anschl. Betstunden
9.00 bis 10.00 Gemeinderat
10.00 bis 11.00 Kirchenrat
11.00 bis 12.00 Christl. Mütterverein
12.00 bis 13.00 Stille Betstunde 
13.00 bis 14.00 KAB      
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Evangelisch-

lutherisches

Pfarramt Hallstadt

Nach den neuesten Bestimmungen bietet die Johanneskirche
Platz für  60 Besucher*innen. Deshalb findet an den Sonnta-
gen im August  nur ein Gottesdienst statt. Bitte bringen Sie
weiterhin eine Mund-Nasen-Maske mit. Sie brauchen sie aber
nur noch beim Betreten und Verlassen der Kirche sowie beim
Singen. Vielen Dank! 
Die Johanneskirche ist täglich offen für Ihren Besuch. Sie fin-
den Zeit für sich und für Gott. 
Texte, Bilder, Gebete liegen zum Mitnehmen aus.

Informieren Sie sich aber doch bitte immer wieder auch aktuell
auf unserer homepage (www.evang-johanneskirche-hallstadt.
de) und in der Presse. 

Wenn Sie sich einsam fühlen und gerne ein Gespräch führen
wollen, dann rufen Sie doch gerne an: 0951 71575. 

Wir vermitteln Ihnen auch Hilfe, wenn Sie z.B. selbst nicht ein-
kaufen können.

Freitag, 18. September 
16.00 bis 17.30 Uhr

Konfitreff (Gruppe 1) im Evang. Gemeindeheim
18.00 bis 19.30 Uhr

Konfitreff (Gruppe 2) im Evang. Gemeindeheim
Samstag, 19. September 
15.30 ökumenischer Krabbelgottesdienst

in der evang. Johanneskirche

Freitag, 25. September
8.00 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 26. September
13.00 Trauung (OH)
13.00 Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten (UH)

anschl. Betstunden
18.00 Vorabendmesse (UH)
18.00 Wortgottesfeier (OH)
Sonntag, 27. September
8.30 Eucharistiefeier (OH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
18.00 Eucharistiefeier (STB)
19.00 Atemzeit (OH)
Dienstag, 29. September
18.00 Abendlob (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 30. September
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 1.Oktober
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.30 Eucharistiefeier (UH)

Kurzfristige aktuelle Änderungen 
entnehmen sie bitte der Gottesdienstordnung!

Sonntag, 20. September 
9.30 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche,

Vikarin Schreiber, anschließend Kirchenkaffee
Montag, 21. September 
19.30 Kirchenvorstandssitzung im evang. Gemeindeheim
Samstag, 26. September 
13.30 / 14.30 / 15.30 / 16.30 Uhr

Taufgottesdienste in der evang. Johanneskirche 
mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg

Sonntag, 27. September 
9.30 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche,

Pfrin. Wittmann-Schlechtweg,
anschließend Kirchenkaffee

11.00 Johannes um ELF –
der Gottesdienst für Kleine und Große

Regelmäßige Veranstaltungen:
Hallenhockey für Jugendliche: Dienstag 16.00 bis 17.00 Uhr
(Infos: Rel.-Päd. Th. Enser 0176 80765271)
Frauenkreis: 2. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr (Tel. 0951 71575)
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr

Kontakt:
Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt
Tel. 0951 71575
e-mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de  
Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de
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Vereinsnachrichten              und Sonstiges

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e :

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com

Der 1. FC Nürnberg Fanclub Oberhaid
wurde am 22. September 1995, vor 25 Jahren gegründet.

Trotz einiger Misserfolge des Clubs, konnten wir gemein-
sam mit einer großen Fangemeinschaft auch Erfolge feiern,
wie z. B. mehrere Aufstiege und den Pokalsieg 2007!

Das Feiern in der aktuellen Corona Zeit ist mit vielen Ein-
schränkungen verbunden. In Absprache mit den Verantwort-
lichen des 1. FC Nürnberg, verschieben wir unsere Jubi-
läumsfeier um ein Jahr.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern für die Treue und die Unterstützung in den letzten 25
Jahren und wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit.

Gez.
Stretz Wilhelm, 1. Vorstand      

Gez.
Günter Förtsch, Schriftführer

Suche Baugrundstück oder
Bauerwartungsland zu kaufen.

Ich freue mich auf Ihr Angebot.

Telefon 0151 27138580
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A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e :

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com

Zeitrentner (ehem. Kfz-Mechaniker)
sucht 450-Euro-Job
(leichte bis mittlere Tätigkeit)

Tel. 0152 53874609

Junge Familie sucht Bauplatz in Unterhaid
Wir sind beide berufstätig im Raum Bamberg und
möchten unser Eigenheim in Unterhaid errichten.
Wir freuen uns über Ihr Angebot, bitte telefonisch unter
0170 3253840 – Vielen Dank.

Ich (langjährige Berufserfahrung)
suche Minijob, 4 bis 7 Std. / Woche,
für Büro- und Buchhaltungstätigkeiten.
Bei Interesse Kontakt unter Telefon 0176 45823391

Haushaltshilfe
gesucht

Tel. 0172 9630240  

Haushaltshilfe
für ca. 10 bis 15 Std. wöchentlich in Bischberg gesucht.

Telefon 0163 6365195 oder
per E-Mail an hilde.knaup@gmail.com

Ortsverband Oberhaid

Information des VdK - Ortsverbandes Oberhaid
Liebe Mitglieder und Bürger der Großgemeinde Oberhaid,

aufgrund der Corona-Pandemie können dieses Jahr leider überhaupt keine
Veranstaltungen stattfinden.

Auch unsere Versammlung mit den Ehrungen muss leider entfallen.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern eine gute und gesunde Zeit!

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft
des VdK - Ortsverbandes Oberhaid

– Kfz-Reparaturen aller Farbrikate
– Gebrauchtwagenhandel

– TÜV – AU – G/Kat – Diesel
– KLimaanlagen-Service

– Unfallreparaturen

Gartenstr. 23 • 96188 STETTFELD
Tel. 09522/7543 • Fax 70337 • Mobil 0171/2877805

– Abschleppdienst
– Reifenservice
– Lkw-Montage

– Leihwagen
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